
Die namentliche Abstimmung findet in elektronischer Form unter Verwendung Ihres 
Abgeordnetenausweises und der Sprechstelle statt. Sofern noch nicht erfolgt, ste-
cken Sie bitte Ihren Abgeordnetenausweis in den Kartenslot oben an Ihrer Sprech-
stelle. Andernfalls ist keine Teilnahme an der namentlichen Abstimmung möglich. – 
Die Abstimmungszeit beträgt drei Minuten. Die Abstimmung ist freigegeben.

(Namentliche Abstimmung von 15:27 bis 15:30 Uhr)

Hatten alle Abgeordneten Gelegenheit, ihre Stimme abzugeben? – Das scheint der 
Fall zu sein. Dann schließe ich die Abstimmung. Das Ergebnis der namentlichen 
Abstimmung wird außerhalb des Plenarsaals ermittelt und zu einem späteren Zeit-
punkt bekannt gegeben.

(Unruhe – Glocke des Präsidenten)

Liebe Kolleginnen und Kollegen, ich bitte Sie, Ihre Plätze einzunehmen und Ge-
spräche außerhalb des Plenarsaals zu führen. Das gilt auch für die Kolleginnen 
und Kollegen der CSU-Fraktion.

Bevor wir zum nächsten Dringlichkeitsantrag kommen, teile ich dem Hohen Haus 
mit, dass der Ausschuss für Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Integration 
in seiner Sitzung am 18. April 2024 den Antrag auf Aufhebung der Immunität eines 
Mitglieds des Landtags beraten und die Aufhebung der Immunität einstimmig be-
fürwortet hat. Eine Aussprache hierzu findet nicht statt. Wir kommen zur Abstim-
mung.  

Wer der Beschlussempfehlung des federführenden Ausschusses für Verfassung, 
Recht, Parlamentsfragen und Integration auf Drucksache 19/1865 zustimmen will, 
den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN, SPD, FREIE WÄHLER, CSU und AfD. Gegenstimmen bitte ich an-
zuzeigen. – Stimmenthaltungen? – Keine. Damit ist die Immunität aufgehoben.

Wir fahren in der Tagesordnung fort. Zur weiteren Beratung rufe ich auf:

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten
Klaus Holetschek, Michael Hofmann, Prof. Dr. Winfried Bausback u. 
a. und Fraktion (CSU),
Florian Streibl, Felix Locke, Prof. Dr. Michael Piazolo u. a. und 
Fraktion (FREIE WÄHLER)
Eine echte BAföG-Reform jetzt! Freibeträge und Fördersätze deutlich 
erhöhen, Wohnpauschalen an örtliches Mietniveau anpassen 
(Drs. 19/1915)

Ich eröffne die Aussprache und weise darauf hin, dass auch Zuhören ein Element 
der Debatte ist. Ich erteile dem Kollegen Dr. Stephan Oetzinger das Wort.

Dr. Stephan Oetzinger (CSU): Sehr geehrter Herr Präsident, sehr geehrter Herr 
Staatsminister, werte Kolleginnen, werte Kollegen, Hohes Haus! Bayern ist Wis-
senschaftsland Nummer eins in Deutschland. Mit der Hightech Agenda und dem 
neuen Hochschulinnovationsgesetz haben wir in den vergangenen Jahren neue 
Maßstäbe für die Wissenschaftslandschaft innerhalb der Bundesrepublik und dar-
über hinaus gesetzt. Wir investieren in neue Professuren. Wir schaffen neue For-
schungseinrichtungen, zusätzliche Rechnerkapazitäten, neue Hochschulstandorte 
und vieles mehr. Dies alles schaffen wir insbesondere auch deshalb, weil wir opti-
male Rahmenbedingungen für die 400.000 Studentinnen und Studenten im Frei-
staat Bayern schaffen wollen.

(Beifall bei der CSU)
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https://www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente/drucksachen?isInitialCheck=0&q=&dknr=1915&suchverhalten=AND&dokumentenart=Drucksache&ist_basisdokument=off&sort=date&anzahl_treffer=20&wahlperiodeid%5B%5D=19&erfassungsdatum%5Bstart%5D=&erfassungsdatum%5Bend%5D=&dokumentenart=Drucksache
https://www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente/drucksachen?isInitialCheck=0&q=&dknr=1915&suchverhalten=AND&dokumentenart=Drucksache&ist_basisdokument=off&sort=date&anzahl_treffer=20&wahlperiodeid%5B%5D=19&erfassungsdatum%5Bstart%5D=&erfassungsdatum%5Bend%5D=&dokumentenart=Drucksache
https://www.bayern.landtag.de/abgeordnete/abgeordnete-von-a-z/profil/5273

